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Tabelle für die Stufung von geforderten Fremdsprachenkenntnissen an der Universität Regensburg nach den 
diversen anzulegenden Prüfungsordnungen, Satzungen und Verlautbarungen 

(Die Tabelle wird von links nach rechts gelesen mit der Maßgabe: GER <entspricht> UNIcert® <entspricht> LPO . . . <entspricht> Äquivalente) 

 

GER   = Gemeinsamer europäischer Referenzrahmen 

UNIcert®  = Rahmenvereinbarung führender deutscher Universitäten und Hochschulen für ein Zertifikatssystem für Fremdsprachen. 

ZSK/SFA = Zentrum für Sprache und Kommunikation und seine Sprachkurse nach der Ordnung für die Studienbegleitende  
     Fremdsprachenausbildung 

LPO   = Lehramtsprüfungsordnung 

*  Die Kurse werden unter verschiedenen Formen angeboten (4-stündige oder 2-stündige Veranstaltungen, semesterbegleitende 
sowie Kompaktkurse in der vorlesungsfreien Zeit). Bei Vorkenntnissen bestehen Möglichkeiten des Quereinstiegs. Genaue 
Auskunft beim Veranstalter (Studienbegleitende Fremdsprachenausbildung/SFA bzw. Zentrum für Sprache und 
Kommunikation/ZSK). 

 Die Studienplätze in den SFA-/ZSK-Kursen sind nicht immer in ausreichender Zahl vorhanden! 

 

 

GER UNIcert® LPO/Bachelor/Master/Dr. Äquivalente 

A 1 UNIcert® I Kurs 1  
 

(F/I/Sp/Jap) 

 

 Grundkenntnisse in einer 
 

• modernen Fremdsprache 

Fremdsprache im Abiturzeugnis mit mindestens der Punktzahl 1 

Jahreszeugnis eines Gymnasiums mit mindestens der Note 4 

Jahreszeugnis FOS/BOS im Wahlfach mit mindestens der Note 4 

einjähriger Wahlunterricht Gymnasium/BOS mit mindestens der Note 4 

erfolgreiche Prüfung in der Fremdsprache an einer VHS (A 1) 
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halbjähriger erfolgreicher Besuch mit 4 Wochenstunden an einer 
Fachakademie bzw. Berufsfachschule für Fremdsprachenberufe 

Diplôme d’Études en Langue Française (A 1) 

Allgemeiner Sprachkurs (A 1) Instituto Cervantes 

Institut für Romanistik* – Español A, Italiano A 

Kurse nach der SFA-Ordnung (ZSK) – sprachenabhängig, im Einzelnen: 

Arabisch: GK 1 + 2 

Chinesisch: GK 1 + 2 

Englisch:  GK 1 + 2 

Finnisch: GK 1 

Koreanisch:  GK 1 + GK 1 Konversation + GK 3/Teil 1 + GK 2 +  
   GK 2 Konversation + GK 3/Teil 2 

Neugriechisch: GK 1 

Niederländisch: GK 1 

Portugiesisch: GK 1 

Rumänisch: GK 1 

Russisch: GK 1 + 2 

Schwedisch : GK 1 

Türkisch: GK 1 + 2  

A 2 UNIcert® I Kurs 3  
 

(F/I/Sp) 
 

oder 

 Kenntnisse in  

• Latein  

Amerikanistik (HF, NF) 

Anglistik (HF, NF) 

3 Jahre Pflichtunterricht in 1. oder 2. Fremdsprache Gymnasium  
mit mindestens der Note 4 

2 Jahre Pflichtunterricht in 3. Fremdsprache Gymnasium  
mit mindestens der Note 4 
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UNIcert® I Kurs 2  
 

(Japanisch) 

 

 

Deutsch GS, HS, RS 

Englisch GS, HS, RS 

Englische Sprachwissenschaft 

(HF, NF) 

Französisch RS 

 

Germanistik/Master/Dr. 

Geschichte BA (HF, NF) /  

GS, HS, RS 

Kath. Religionslehre/Gym. 

Klassische Archäologie (2. HF, 

NF) 

Kunstgeschichte / Dr. 

Musikwissenschaft (HF, NF) 

 

• einer bzw. zwei (modernen) 
Fremdsprachen 

Deutsch GS, HS, RS, 

Englisch Gym, 

Französisch Gym, RS, 

Geschichte BA (NF), GS, HS, RS 

 
Feststellungsprüfung am Gymnasium  
 am Ende der   7. Jahrgangsstufe bei der 1. Fremdsprache oder 
 am Ende der   8. Jahrgangsstufe bei der 2. Fremdsprache oder 
 am Ende der 10. Jahrgangsstufe (G8: 9.) bei der 3. Fremdsprache oder  
 am Ende der 12. Jahrgangsstufe (G8: 11.) bei der spät beginnenden  
 Fremdsprache mit mindestens der Note 4 

Jahreszeugnis FOS/BOS in Englisch mit mindestens der Note 4 

Abschlusszeugnis Realschule mit mindestens der Note 4 

Abschlusszeugnis Wirtschaftsschule in Englisch mit mindestens der Note 4 

Abschlusszeugnis Vorklasse einer BOS in Englisch mit mindestens der Note 4 

Jahreszeugnis in der Hauptsprache an einer Berufsfachschule für 
Fremdsprachenberufe mit mindestens der Note 4 

Diplôme d’Études en Langue Française (A 2) 

Allgemeiner Sprachkurs (A 2) Instituto Cervantes 

Institut für Romanistik*   Español B, Italiano B 

Universitätskurs in Latein (6 SWS, davon 4 SWS = WS + 2 SWS Blockkurs in 
der vorlesungsfreien Zeit (Februar/März) + Abschlussklausur) 

Kurse nach der SFA-Ordnung (ZSK): sprachenabhängig, im Einzelnen: 

Arabisch: GK 2 + 3  

Chinesisch: GK 3 + 4 

Englisch:  GK 3 + 4 

Finnisch: GK 2 + 3 

Koreanisch: GK 3 + Blockkurs 

Neugriechisch: GK 2 
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Italienisch Gym, 

Spanisch Gym 

• einer romanischen 
Fremdsprache 

Englisch GS, HS, RS 

 

Niederländisch: GK 2 + 3 

Portugiesisch: GK 2 

Rumänisch: GK 2+3  

Russisch: GK 3 + 4 

Schwedisch : GK 2 + 3 

Türkisch: GK 3 + 4  

B 1 UNIcert® I Kurs 4/5  
(F/I/Sp) 

 

oder 

 

UNIcert® I Kurs 3  
(Japanisch) 

 

Gesicherte Kenntnisse in 

• Latein / Kleines Latinum 

Deutsch Gym 

Englisch Gym 

Französisch Gym 

Geschichte Gym 

Griechische Philologie BA 

(NF) 

Italienisch Gym 

Jura Dr. 

Spanisch Gym 

 

• einer modernen 
Fremdsprache 
 
 
 

Abiturzeugnis und die darin aufgeführte/n Pflichtsprache/n mit mind. Note 4: 

1. Fremdsprache Gymnasium = 5 Jahre Pflichtunterricht oder 
2. Fremdsprache Gymnasium = 4 Jahre Pflichtunterricht oder 
3. Fremdsprache Gymnasium = 3 Jahre Pflichtunterricht  

1. oder 2. Fremdsprache FOS/BOS mit mindestens der Note 4 

spät beginnende Fremdsprache mit mindestens der Note 4 

Feststellungsprüfung am Gymnasium  
 am Ende der   9. Jahrgangsstufe bei der 1. Fremdsprache oder 
 am Ende der 10. Jahrgangsstufe (G8: 9.) bei der 2. Fremdsprache oder 
 am Ende der 11. Jahrgangsstufe (G8:10.) bei der 3. Fremdsprache oder  
 am Ende der 13. Jahrgangsstufe (G8: 12.) bei spät beginnender Fremdspr. 

Kleines Latinum 

Englisch im Telekolleg II oder Telekolleg Multimedial 

Ergänzungsprüfung an Fachakademie zur Erlangung der FH-Reife 

Hauptsprache an einer Berufsfachschule für Fremdsprachenberufe mit 
mindestens der Note 4 

Diplôme d’Etudes en Langue Française (B 1) 

 



 5 

 
Russisch Gym 

 
Diploma de Español-Nivel Inicial (B1) 

Universitätskurs in Latein (6 SWS, davon 4 SWS = WS + 2 SWS Blockkurs in 
der vorlesungsfreien Zeit (Februar/März) + Abschlussklausur + zusätzlich 4 
SWS Blockkurs in der vorlesungsfreien Zeit (März/April) 

Institut für Romanistik* – Español C, Italiano C  

Kurse nach der SFA-Ordnung (ZSK) – sprachenabhängig, im Einzelnen:  

Englisch: Aufbaukurs 1 + 2 

Niederländisch: GK 3 + 4 

Neugriechisch: GK 3 

Portugiesisch: GK3 

Rumänisch: GK 3 + 4 

Schwedisch:  GK 3 + 4 

Türkisch: GK 4  

B 2 UNIcert® II Kurs 4 
(F/I/Sp) 

 

oder 
 

UNIcert III, Kurs 1 

(E/F/I/S 
 

oder 
 

 

Fremdsprachliche Qualifikation 
in Englisch 

1. oder 2. Fremdsprache Gymnasium mit mindestens der Note 4 
 
1. oder 2. Fremdsprache FOS/BOS mit mindestens der Note 4 
 
Ergänzungsprüfung an Fachakademie zur Erlangung der FH-Reife 
mit mindestens der Note 4 
 
Hauptsprache an einer Berufsfachschule für Fremdsprachenberufe 
mit mindestens der Note 4 
 
First Certificate in English  
 
Kurse nach der SFA-Ordnung (ZSK) – sprachenabhängig, im Einzelnen: 
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UNIcert® II Kurs 2  
(Japanisch) 

  

Englisch: Aufbaukurs 3 + 4  

F1 Englisch für Naturwissenschaftler I 

F2 Wirtschaftsenglisch 

F2 Wirtschaftsitalienisch 

F2 Italienisch für Juristen  

C 1 UNIcert®III Kurs 2  
 

(E/F/I/Sp) 

 

  

C 2 UNIcert® IV Kurs 2  
 

(Englisch) 
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Außerhalb des obigen Systems liegt das Latinum 

  Latinum 

• BA in:  
Griechische Philologie (HF) 
Klassische Archäologie (1. HF) 

• Master in: 
Kulturgeschichtliche 
 Mittelalter-Studien 
Romanische Philologie 
Wissenschaftsgeschichte (für 
 „Bewerber, die ihre 
 Masterarbeit im Bereich 
 der mittelalterlichen oder 
 frühneuzeitlichen 
 Wissenschaftsgeschichte 
 schreiben wollen“) 

• Diplom in: Katholischer 
Theologie 

• Staatsexamen für  
Griechisch, Gym 

• Promotion in:  
Vor- und Frühgeschichte 
Katholische Theologie 

Universitätskurs in Latein (6 SWS, davon 4 SWS = WS + 2 SWS Blockkurs in der 
vorlesungsfreien Zeit (Februar/März) + Abschlussklausur + zusätzlich 4 SWS 
Blockkurs in der vorlesungsfreien Zeit (März/April) + zusätzlich 2 SWS im SS zur 
Vorbereitung auf die Prüfung an einem Gymnasium im Juli. 

 

 
 
Die Informationen wurden mit bestem Wissen und großer Sorgfalt zusammen getragen. Gleichwohl sind Irrtümer nicht ausgeschlossen. In 
Zweifelsfällen gilt immer der Wortlaut der einschlägigen Verordnungen. 
 
 
 

Stand: 31. Woche 2010 


